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Rentenberatung bei der DAK
Der Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung Bund
(früher BfA), Werner Bergmeier, hält
am Montag, 15. Februar, seine mo-
natliche Sprechstunde ab. In der Zeit
von 9 bis 11.30 Uhr findet die Bera-
tung im Sitzungszimmer der DAK
Hockenheim, Untere Hauptstraße,
11, statt. Der Versichertenberater
gibt Auskunft in Renten und Versi-
cherungsangelegenheiten. Die Ver-
sicherungsunterlagen sind mitzu-
bringen. Die Anmeldung nimmt die
DAK Hockenheim unter Telefon
06205/20236-0 entgegen. bk

Gauß-Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung un-
ter Federführung der Gauß-Freunde
findet am Samstag, 6. Februar, 9 bis
12 Uhr, statt. Die Sammlung wird
wie immer vor dem Haupteingang
des Gymnasiums durchgeführt und
von Eltern und Schülern des Gauß
unterstützt. In diesem Schuljahr,
einschließlich der Sommerferien,
sind an gleicher Stelle und zu glei-
cher Uhrzeit folgende weitere Sam-
meltermine vorgesehen: 6. März, 10.
April, 8. Mai, 5. Juni, 3. Juli, 7. August
und 4. September. Der Erlös kommt
ohne jeglichen Abzug der Unterstüt-
zung diverser Schulprojekte zugute.

Seniorennachmittag
Der nächste ökumenische Senioren-
nachmittag findet am heutigen
Dienstag, 14.30 Uhr, im Lutherhaus,
Obere Hauptstraße 24, statt. Das
Thema des Nachmittages lautet.
„Der Frühling kommt bestimmt“.
Dazu gibt es allerlei Informatives
und Nachdenkliches, vorbereitet
und moderiert von Helga Geller.
Dazu stehen Kaffee und Kuchen be-
reit. Die Hockenheimer Senioren
sind dazu eingeladen. md

KURZ + BÜNDIG

DRK: Hallenfußballturnier dient Kameradschaftspflege / Gastgeber gewinnen Wanderpokal

Torverhältnis entscheidet über Sieg
Der DRK-Ortsverein Hockenheim
veranstaltete zum dritten Mal sein
Hallenfußball-Turnier in der Rudolf-
Harbig-Halle. Mit von der Partie wa-
ren dieses Jahr sieben DRK-Freizeit-
kickermannschaften aus Hocken-
heim, Ilvesheim, Oftersheim und
Friedrichsfeld sowie eine Mann-
schaft der Freiwilligen Feuerwehr
Hockenheim. Diese Veranstaltung
dient der Förderung der DRK-Ge-
meinschaft in der Region und damit
auch der Kameradschaftspflege au-
ßerhalb von gemeinsamen Einsät-
zen.

Drei Teams punktgleich
Gespielt wurde im System „Jeder ge-
gen jeden“, so kamen alle Mann-
schaften siebenmal zum Einsatz, bei
dem sie jeweils 12 Minuten lang ihr
fußballerisches Können unter Be-
weis stellen konnten. Am Ende gab
es nach Punkten drei Sieger, so dass
das Torverhältnis über die ersten
drei Plätze entschied. Der Sieger

kam schließlich aus Hockenheim.
Die „Wache Hockenheim“ hatte mit
27 Toren die Nase vorne, gefolgt von
den „Notfallflitzern“ aus Oftersheim
mit 22 Toren und dem letztjährigen
Turniersieger, den „Crazy Inselhüh-
nern“ aus Ilvesheim, mit 19 Toren.
Fünf Frauen, davon eine im Tor, wa-
ren dieses Mal unter den Teilneh-
mern. Organisator Thomas Zimmer-

mann überreichte bei der Siegereh-
rung allen Mannschaften Pokale
und Urkunden.

Jugendrotkreuz bringt sich ein
Das Jugendrotkreuz ließ es sich auch
dieses Jahr nicht nehmen, seinen
Ortsverein bei diesem Turnier zu un-
terstützen. Es übernahm die Bewir-
tung der Teilnehmer und Gäste und

trat als lautstarke Fan-Gruppe auf.
Vom letzten Jahr wohl inspiriert, wa-
ren die JRKler diesmal nicht die ein-
zigen Fans, die mit Schildern und
rhythmischen Trommelschlägen
ihre Heimmannschaft anfeuerten.
Dies belebte die ganze Veranstal-
tung. Am Ende waren sich alle einig,
dass dieses Turnier auch im nächs-
ten Jahr stattfinden soll. is

Spielten in der Harbig-Halle um begehrten Wanderpokal: Hallenfußballteams des DRK und der Feuerwehr. BILD: PRIVAT

Hohner-Akkordeon-Orchester: Sketche und Showauftritte beim Kappenabend verwandeln „Stadtpark“-Saal in närrischen Saloon

Kreativ und
humorvoll im
Wilden Westen
Von unserer Mitarbeiterin
Corinna Deiß

Kaum ist Weihnachten vorbei, steht
in diesem Jahr besonders früh auch
schon wieder Fasnacht vor der Tür.
Auch beim Hohner-Akkordeon-Or-
chester wurde die Karnevalssaison
für eröffnet erklärt. Musiker, Be-
kannte und Verwandte fanden sich
in der „Brauerei zum Stadtpark“ ein,
um beim traditionellen Kappen-
abend Sketche und Showauftritte zu
sehen und das Tanzbein zu schwin-
gen.

Nachdem Vorsitzender Jürgen
Auer die passend zum Motto „Der
Wilde Westen“ gekleidete Narren-
schar begrüßt hatte, ging es los mit
dem ersten Sketch. Jürgen Auer und
Holger Weinmann nährten mit der
Aufführung „Auf dem Amt“ wieder
einmal die gängigen Klischees vom
faulen, bürokratisch hochkorrekten
Beamten, der trotz mehrfach beton-
ter Dringlichkeit jede Menge Forma-
litäten erledigt, obwohl der Bürger,
wie das Publikum schließlich er-
fährt, doch nur den „Abort-Schlüs-
sel“ benötigt hätte.

Aus dem Nähkästchen
Eine Gruppe des zweiten Orchesters
präsentierte mit „Rotkäppchen und
der krass böse Wolf“ ein altbekann-
tes Märchen – aufgepeppt mit Ju-
gendsprache und jeder Menge
schriller Requisiten.

Während Ralf (Keyboard) und Jo-
chen Wörner (E-Bass) dann zur ers-

ten Tanzrunde aufspielten, wurde
die Bütt für Volker Weinkötz aufge-
baut. Der Dirigent des ersten Or-
chesters plauderte als Horst, der Sa-
loontester, bekannt aus dem „Wes-
ternchannel“, aus dem Nähkästchen
und berichtete von manch amüsan-
ter Begegnung in den verschiedenen
„Saloons“ der Umgebung. Lena
Thus, Andreas Deiß und Pascal Ste-
phan stellten sich als verletzte Boy-
band bei Dieter Bohlen in der Cas-
tingshow vor und stellten mit viel
schauspielerischem Talent ihre
nicht vorhandenen Gesangs- und
Tanzkünste unter Beweis.

Sissi und Franz in Zeitmaschine
Dann ging es auch schon los mit dem
ersten Teil zum Thema „Wilder Wes-
ten“. Kaiser Franz (Corinna Metzger)
sitzt auf seiner hoheitlichen Toilette,
ein Geschenk von Kaiserin Sissi
(Sandra Pfister), und schwärmt vom
Komfort des Villeroy und Ofenloch-
WCs. Als er feststellt, dass das Toilet-
tenpapier leer ist, ruft er seine Gattin
Sissi zur Hilfe. Und plötzlich ent-
puppt sich das edle Stück als Zeitma-
schine. Etwas verdutzt finden sich
die beiden im Wilden Westen wie-
der.

Die beiden Rothäute Listiger
Lurch (Alexander Schmitt) und Fal-
scher Hase (Andreas Metzger) lang-
weilen sich zu Tode und sind nach
einem erfolglosen Anruf beim
„ADAI“ (Allzweckdienst am India-
ner) und einem Besuch im Saloon
der Bleichgesichter erfreut über die

es gelungen, in kürzester Zeit ein ab-
wechslungsreiches und lustiges Pro-
gramm auf die Beine zu stellen und
dabei jede Menge Kreativität einzu-
bringen. Sie wurden dafür auch mit
gebührendem Applaus belohnt. Wer
dann noch nicht müde war, konnte
auf der Tanzfläche zur Musik der
Wörner-Brüder noch ein wenig sein
tänzerisches Talent zeigen.

im Vorfeld ausgedacht hatten, gab es
diverse Gesangs- und Tanzeinlagen.
Den Höhepunkt bildeten das Da-
menballett als Cowboys und das be-
liebte Männerballett in Indianer-
montur.

Und dann war das Programm
kurz vor Mitternacht auch schon
wieder zu Ende. Das Publikum war
sich einig: Den Aktiven des HAO war

Abwechslung, die die beiden Hohei-
ten mitbringen.

Doch so richtig wohl fühlen sich
Franz und Sissi im Wilden Westen
nicht und sind deshalb überglück-
lich, als Medizinmann Spitzer Pfeil
(Holger Weimar) ihnen zeigt, wie sie
wieder zurückreisen können.

Während des vierteiligen Sket-
ches, den sich einige Spielerinnen

Mit einem bunten närrischen Programm wartete das Hohner-Akkordeon-Orchester beim Kappenabend unter dem Motto „Wilder
Westen“ auf. Da gaben sich neben Cowboys und Squaws auch Sissi und Franz die Ehre. BILDER (3): DEIß

Kontrolle über Auto verloren
In der Nacht zum Sonntag beschä-
digte ein bisher noch nicht bekann-
ter Autofahrer gegen ein Uhr in der
Continentalstraße zwei geparkte
Fahrzeuge erheblich. Vermutlich
aufgrund nicht angepasster Ge-
schwindigkeit verlor der Unfallver-
ursacher auf der schneeglatten Fahr-
bahn die Kontrolle über sein Auto,
prallte zunächst gegen einen ge-
parkten Ford und im weiteren Ver-
lauf gegen einen davor stehenden
Toyota. An den Autos entstand Sach-
schaden von über 6000 Euro. Sach-
dienliche Hinweise nimmt die Poli-
zei in Hockenheim, Telefon 06205/
2860-0, entgegen.

DIE POLIZEI MELDET
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KINDERTHEATER
Himmlische Überraschung bei
„Noel und das Engelsgeheimnis“

REILINGER „KÄSKUCHE“
Bei Prunksitzung eigene

Kräfte im Vordergrund
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„Lärm im Ohr“
Welche Möglichkeiten der Diagnos-
tik und Therapie gibt es bei Tinnitus?
Wie kann man vorbeugen? Diese
und andere Fragen beantwortet Ines
Repik, Ärztin, HNO-Klinik am Uni-
versitätsklinikum Mannheim, beim
Arzt-Patienten-Forum von Kassen-
ärztlicher Vereinigung Baden-Würt-
temberg (KVBW) und der Volks-
hochschule Hockenheim am morgi-
gen Mittwoch, 19 Uhr, im Bürgersaal
des Rathauses. Der Eintritt zu der
Veranstaltung ist frei. zg

Auf der Leinwand im Pumpwerk-
Kino gibt es am heutigen Dienstag
folgende Filme zu sehen: 15.30 Uhr:
„Arthur und die Minimoys 2“. Voller
Vorfreude fiebert der junge Arthur
dem zehnten Vollmond entgegen,
jenem Tag, an dem er in das zauber-
hafte Reich der kleinen Minimoys
zurückkehren darf. Da erhält er
plötzlich einen Hilferuf.

Es folgt um 19.30 Uhr „Hachiko –
Eine wunderbare Freundschaft“. Ei-
nem Universitätsprofessor läuft auf
seinem Weg von der Arbeit nach
Hause an der Bahnstation ein nied-
licher Akita-Welpe zu. Er kann nicht
widerstehen und nimmt den jungen
Hund mit nach Hause, wo sogar sei-
ne Frau, die keinen Köter im Haus
haben möchte, dem Charme des
niedlichen Fellballs erliegt. jb

i
Karten zum Preis von 3,50 Euro
für Kinder beziehungsweise 5
Euro für Erwachsene gibt es an
der Tageskasse.

Kino im Pumpwerk

Eine wunderbare
Freundschaft

2. 2. bis 10. 2. 2010

Winter ade!
Montag bis Freitag
9.30 bis 12.45 Uhr
und 14.00 bis 18.30 Uhr
Samstag bis 14.00 Uhr

Kirrlach

Radikaler Winter-Kehraus unserer

Mode-Marken. Unglaubliche neue

Preisreduzierungen.


